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Angelique Kerber: Ein Abschied von
Legenden und neuen
Herausforderungen!

Angelique Kerber reflektiert über ihr Karriereende 2024,
ihre Erfolge und den Übergang zur Familie. Ein Blick auf

ihre Zukunft im Tennis.

Puszczykowo, Polen - Angelique Kerber, eine der
bekanntesten deutschen Tennisspielerinnen, beendete ihre
Karriere am 31. Juli 2024 und blickt auf eine beeindruckende
Laufbahn zurück. Während ihrer Karriere gewann sie 14 Titel,
darunter drei Grand-Slam-Turniere und eine Olympia-
Silbermedaille. Mit 34 Wochen an der Spitze der Weltrangliste ist
sie eine der erfolgreichsten Sportlerinnen Deutschlands. Kerber,
die 2003 mit dem Tennis begann, reflektiert über ihre jahrelange
Karriere als eine Achterbahnfahrt voller Höhen und Tiefen. Ihr
Lebensmittelpunkt ist nun in Puszczykowo, Polen, wo sie eine
Tennisakademie betreibt.

Ihr Status im deutschen Tennis ist bedeutend, vor allem in
Anbetracht der Lücke, die sie nach der „goldenen Generation“
der deutschen Tennisfrauen hinterlässt. Kerber äußert die
Überzeugung, dass es einige Jahre dauern wird, bis neue Talente
im deutschen Damentennis erfolgreich aufsteigen können. In
einer Zeit, in der die Diskussion um die Gleichstellung im Sport
weiterhin relevant ist, hebt sie die Bedeutung von Geduld,
Disziplin und Ausdauer für zukünftige Tennistalente hervor.

Ein dramatischer Abschied und der
Rückhalt der Community



Die Tenniswelt hat sich von Angelique Kerber mit großem
Respekt verabschiedet. Altmeister Tommy Haas hat seine
Dankbarkeit für ihre tollen Matches und ihren unermüdlichen
Kampfgeist ausgedrückt. Er gratulierte Kerber zu ihrer
beeindruckenden Karriere und honorierte ihren Stolz auf ihre
Erfolge. In den letzten Jahren ihrer Laufbahn hat sie nicht nur die
Herzen ihrer Fans, sondern auch die ihrer Kollegen gewonnen,
die ihren Einfluss auf das deutsche und internationale Tennis
anerkennen.

Kerber blickt nun optimistisch in die Zukunft. Sie kündigte an,
dass sie dem Tennis weiterhin verbunden bleibt, indem sie
kommentiert und möglicherweise an Legendenmatches
teilnehmen wird. Zudem plant sie aktive Engagements in
verschiedenen Projekten, die von ihrer Tennisakademie bis hin
zu einer eigenen Kosmetikfirma reichen.

Die Rolle der Frauen im Tennis

Die Erfolge von Angelique Kerber stehen symbolisch für die
Veränderungen und Fortschritte im Frauentennis. Historisch
gesehen mussten Frauen in diesem Sport zahlreiche
gesellschaftliche Barrieren überwinden. Diese Entwicklung
begann bereits im 20. Jahrhundert mit ersten deutschen
Tennisclubs und Meisterschaften für Frauen. Die Gründung der
WTA-Tour und die Einführung der Damen-Weltmeisterschaft
haben maßgeblich zur Professionalisierung des Spiels
beigetragen und gezeigt, dass Frauen auf höchstem Niveau
konkurrieren können.

Die Geschichte des Frauentennis zeigt auch eine dynamische
Entwicklung in Spielstil, Technik und Fitness. Trotz der
erreichten Fortschritte, stehen Frauen im Tennis weiterhin vor
Herausforderungen, insbesondere in Bezug auf gleiche
Bezahlung und Anerkennung. Initiativen und Proteste setzen
sich für Frauenrechte im Tennis ein, und gemischte Turniere
fördern die Gleichberechtigung zwischen den Geschlechtern. Die
Diskussion wird fortgesetzt, um die Errungenschaften der



Pionierinnen wie Steffi Graf und Billie Jean King weiter zu
fördern.

Angelique Kerber hat diese Entwicklungen miterlebt und trägt
durch ihre Karriere selbst zur fortdauernden Evolution im
Frauentennis bei. Ihre Erfolge und ihr Engagement werden
sicher noch lange in Erinnerung bleiben und neue Generationen
von Tennisspielerinnen inspirieren.
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